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III 

Vorwort  
 

Die 4. aktualisierte Auflage aus dem Jahre 2014 ist zwischenzeitlich vergriffen. Die Auto-

rinnen und der Verlag haben sich deshalb entschlossen, eine vollständig überarbeitete  

5. Auflage herauszugeben. Diese ist neben der Überarbeitung um das Kapitel „Mängelan-

sprüche beim Mietvertrag (beschränkt auf Sachmängel)“ erweitert. Zudem sind zwei neue 

praktische Fälle mit Musterlösungen hinzugekommen. Zur besseren Orientierung und Les-

barkeit wurden in dieser Auflage alle praktischen Fälle gegliedert. 

 

Diese Auflage richtet sich wiederum im Wesentlichen an die Studierenden der Fachhoch-

schulen für öffentliche Verwaltung und der Studieninstitute für kommunale Verwaltung. 

Aber auch interessierte Praktiker können zur Vertiefung und Wiederholung der Materie auf 

dieses Buch zurückgreifen.    

 

Die Autorinnen halten an ihrem Konzept fest, die klausurtechnischen Probleme, vor denen 

die Bearbeiter eines Zivilrechtsfalls immer wieder stehen, anzusprechen und Aufbausche-

mata für häufig auftretende Sachverhalte anzubieten. 

 

Die Schemata stellen jedoch keinen Selbstzweck dar und dürfen nicht als absolut gültige 

und zwingende Vorgaben aufgefasst werden, die keine Änderung im Einzelfall zulassen 

würden. Insbesondere ersetzt dieser Leitfaden nicht das Studium der einschlägigen Lehr-

bücher. Aus diesem Grund haben die Verfasserinnen auch bewusst auf die Erstellung eines 

Literaturverzeichnisses verzichtet. 

 

Zur Veranschaulichung haben die Autorinnen 10 Übungsfälle mit ausführlichen Lösungen 

angefügt, um die allgemeinen methodischen Erwägungen auf den konkreten Fall umzu-

setzen. Die Übungsfälle sind teilweise an Originalklausuren aus zu erbringenden Leis-

tungsnachweisen angelehnt.  

 

Wir hoffen, den Studierenden damit eine Hilfe gegeben zu haben und die Bearbeitung zi-

vilrechtlicher Klausuren nicht länger als „Schreckgespenst“ gilt. Auf dem Weg zu diesem 

Ziel sind wir für Kritik und Anregungen jederzeit dankbar. 

 

 

Witten und Münster, im Oktober 2016 

 

Die Autorinnen 
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